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				    Bürgerversammlung 2013	

			   Mittwoch, 20. März 2013, 2000 Uhr in der Aula Sproochbrugg, Zuckenriet

					     Traktanden

				    1. Jahresrechnung 2012 der Oberstufenschulgemeinde Niederhelfenschwil

			   2. Budget 2013 der Oberstufenschulgemeinde Sproochbrugg

		  3. Gutachten und Antrag betreffend Sanierung des Sportplatzes

	 4. Allgemeine Umfrage



Verehrte Schulbürgerinnen und Schulbürger 		

2012 war ein Jahr des Umbruchs. Die Oberstufenschul	gemeinde Niederhelfen-

schwil wurde per 31. Dezember 2012 aufgelöst. Die Oberstufenschulgemeinde 

Sproochbrugg startete am 1. Januar 2013.

Während dieser Umbruchphase waren verschiedene Gremien verantwortlich und 

aktiv. Der Oberstufenschulrat Niederhelfenschwil betreute die laufenden Geschäfte 

bis Ende 2012. Der Konstituierungsrat bearbeitete verschiedene Geschäfte zur Vorbe-

reitung der neuen Gemeinde. Der Oberstufenschulrat Sproochbrugg bereitete nach 

den Wahlen die neue Amtsperiode vor.

					     Traktanden

				    1. Jahresrechnung 2012 der Oberstufenschulgemeinde Niederhelfenschwil

			   2. Budget 2013 der Oberstufenschulgemeinde Sproochbrugg

		  3. Gutachten und Antrag betreffend Sanierung des Sportplatzes

	 4. Allgemeine Umfrage
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SPROOCHBRUGG – OBERSTUFENSCHULGEMEINDE

Bürgerschaft 

Am 28. März 2012 fand die letzte ordentliche Bürgerversammlung der Oberstufenschulgemeinde Niederhelfen-

schwil in der Aula unserer Oberstufe Sproochbrugg statt. Am Wochenende 22./23. September 2012 wählten Sie, 

geschätzte Schulbürgerinnen und -bürger, alle Behörden der Oberstufenschulgemeinde Sproochbrugg im ersten 

Wahlgang. Sie unterstützten die Kandidaten unabhängig der Herkunft und setzten somit ein positives Zeichen zur 

Einheit einer Gemeinde.

 

Oberstufenschulrat Niederhelfenschwil

In 11 Sitzungen wurden die ordentlichen Geschäfte behandelt. 5 Sitzungen beanspruchten die Evaluation und 

Wahl einer neuen Lehrperson und einer Schulsekretärin. Die Liegenschaftskommission traf sich zu 4 Sitzungen. 

Nachdem im 2011 der Entscheid zur gemeinsamen Oberstufenschulgemeinde gefallen war, konnte der Schulrat 

die Schulentwicklung vertieft fördern. Das Raumangebot wurde verbessert. Auf das Schuljahr 2012/13 wurden ver-

schiedene schulpolitische Weichen gestellt. Das Fächerangebot wurde überprüft. Es wurden neue Wege geöffnet. 

Der Schulrat förderte ein breiteres Angebot im Informatikunterricht und im Englisch. Die Nahtstelle Oberstufe – 

Lehrstelle wurde gestärkt, indem im Fachangebot der 3. Oberstufe der Kontakt zu den Lehrmeistern gepflegt wird 

und die Schülerinnen und Schüler bereits Berufs- und Lehrkenntnisse erwerben können. Für den wachsenden Mit-

tagstisch wurde durch den Einbau einer Trennwand in der Aula eine Räumlichkeit geschaffen, welche auch ander-

weitig genutzt werden kann. Für die Sproochbrugg-Band wurde im Kellergeschoss ein Raum eingerichtet.

Konstituierungsrat Sproochbrugg

Mit der Genehmigung der Gemeindeordnung durch die Bürgerschaft im Jahre 2011 war das Fundament der Ober-

stufenschulgemeinde Sproochbrugg erstellt. In 8 Sitzungen wurden die Geschäfte beraten. Die Kernaufgabe bildete 

die Vorbereitung und Durchführung der Wahlen vom Herbst 2012. In einer Studie erarbeitete der Konstituierungsrat 

das Raumangebot für die künftige Verwaltung. Dabei wurden auch Verbesserungen im Aulatrakt einbezogen. Mit 

einem Projektwettbewerb initiierte er die Entwicklung eines neuen Erscheinungsbilds der Oberstufenschulgemein-

de Sproochbrugg. Er erarbeitete einen Entwurf der Schulordnung und legte ihn dem Rechtsdienst des Bildungsde-

partements zur Prüfung vor. Für die Übergangsjahre regelte er die Oberstufenbeschulung unserer Jugendlichen. Er 

entwarf das Budget 2013 zuhanden des Oberstufenschulrats Sproochbrugg.

Oberstufenschulrat Sproochbrugg

Der Schulrat traf sich zu 4 Sitzungen, um das Budget 2013, die Schulordnung und das Erscheinungsbild der 

Sproochbrugg weiter zu entwickeln. Eine Sitzung diente der Konstituierung. 

Schulverwaltung

Die Vorbereitung zur Oberstufenschulgemeinde Sproochbrugg forderte im besonderen Mass auch die Verwaltung. 

Die Übernahme aller Oberstufenschülerinnen und -schüler aus der Gemeinde Zuzwil ins eigene Verwaltungssystem 

und der Wechsel der Finanzverwaltung ins VRSG-System waren anspruchsvoll und zeitintensiv. Während dieser Zeit 

musste nebst dem Rechnungsabschluss ein Personalwechsel im Sekretariat vollzogen werden. Frau Heidi Jüstrich 

hat die Sproochbrugg Ende 2012 nach 10 Jahren verlassen. Sie schloss die Rechnung 2012 ab. Anfangs Dezember 

begann Frau Fabienne Zogg ihre Arbeit als Schulsekretärin. Wir heissen sie in unserer Schulgemeinde herzlich will-

kommen.
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SPROOCHBRUGG – OBERSTUFENSCHULGEMEINDE

Schulleitung

Herr Freddy Noser beendete Ende Juli 2012 das erste Schuljahr als Schulleiter der Sproochbrugg. Der Schulrat 

strebte mit seiner Wahl eine Öffnung im Schulwesen an. Dazu braucht es Visionen und auch den Willen zur Umset-

zung. Die veranlasste Schulentwicklung trägt diesem Umstand Rechnung. 

Lehrpersonen

Frau Karin Egger verliess die Sproochbrugg nach 17 Jahren. Frau Seraina Patzen wurde als Lehrkraft gewählt. Sie 

betreut als Klassenlehrerin eine 2. Realklasse. Die Stelle eines schulischen Heilpädagogen konnte leider nicht be-

setzt werden. In der 1. Sekundarstufe unterrichtet Frau Sonja Lindenmann im Teilpensum Französisch.

Im Jahre 2013 können 3 Lehrpersonen grosse Jubiläen feiern.

35 Jahre

Frau Hedi Kappeler wurde 1978 als Sekundarlehrerin für den mathematisch-naturwissenschaftlichen Fachbereich 

an die Sproochbrugg gewählt. Mit viel Lebensfreude und Fachkompetenz engagiert sie sich vollumfänglich für die 

Sproochbrugg. Leider musste sie aus gesundheitlichen Gründen etwas kürzer treten. Während Jahren arbeitete sie 

in der Stundenplangestaltung mit. Als Mitglied der Pädagogischen Kommission war sie Protokollführerin.

Herr Kurt Ledergerber nahm seine Lehrtätigkeit im Jahre 1978 als Real- und Klassenlehrer an unserer Schule auf. 

Seine exakte Arbeitsweise wird allseits geschätzt. Er hat sich insbesondere in der Informatik engagiert und weiter-

gebildet. Seit Jahren ist er in diesem Bereich mitverantwortlich. In früheren Jahren betreute er auch die Stundenpla-

nung. Administrative Arbeitsabläufe konnte er mit seinem EDV-Wissen optimieren.

20 Jahre

Herr Ruedi Gschwend kehrte 1993 aus der Privatwirtschaft in den Lehrerberuf zurück. Er unterrichtet seither als 

Klassenlehrer auf der Realstufe. Als diplomierter Primarlehrer holte er die Reallehrerausbildung nach. Er war in sei-

ner noch jungen Laufbahn Schulvorsteher und während Jahren in der Redaktion unserer «Sproochbrugg-Info» tätig. 

Er war Mitglied der Schulleitung ad interim im Schuljahr 2010/11.

Unserer Jubilarin und den beiden Jubilaren danken wir für ihren grossen Einsatz im Dienste unserer Jugend und 

unserer Schulgemeinde. 

Hausdienst

Die Schulanlagen werden durch unseren Hausdienst unter der Leitung von Herrn Markus Schüepp unterhalten. In 

der Unterhaltsplanung kann der Schulrat auf sein Fachwissen aufbauen. Der Hausdienst ist auch für die Pflege der 

Schulanlage der Primarschule Zuckenriet zuständig.
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SPROOCHBRUGG – OBERSTUFENSCHULGEMEINDE

Personalbestand per 1. Januar 2013

Bereich	 Name/Vorname	 Eintritt
Schulleitung	 Noser Freddy	 2011

Klassenlehrkräfte 

Sekundarstufe	 Bächtold Michael	 2002

	 Bollhalder Carmen	 2010

	 Cristellon Yvonne	 2011

	 Eugster Franz	 2010

	 Hug Jasmin	 2008

	 Krucker Ruth	 2002

	 Lutz Stefan	 2005

	 Lüthi Michael	 2011

Realstufe	 Forrer Sara	 2011

	G raf Manuela	 2010

	G schwend Ruedi	 1993

	 Kalouner Sascha	 2007

	 Ledergerber Kurt	 1978

	 Martinez Sara	 2011

	 Patzen Seraina	 2012

Fachlehrkräfte 
Sprachliche Fächer	 Distel Tobias	 2010

	J ankowski Jürgen	 2011

	 Lindenmann Sonja	 2012

	 Schöb Pascale	 2006

Mathematische Fächer	 Kappeler Hedi	 1978

	N ef Beat	 1981

Handarbeit, Hauswirtschaft, Gestalten	 Altavilla Stefanie 	 2011

und Werken, Sport	D urisch Denise	 2002

	 Eberle-Oberhänsli Franzisca	 2009

	 Erni Madeleine	 1991

	J uen Patricia	 2007

	 Rutishauser-Ziegler Sonja	 2007

Schulische Heilpädagogik	 Baumann Ramon	 2011

Sport	 Brühwiler Kolumban	 2002

Musik	 Rankl Stefan	 2007

Schulische Sozialarbeit	 Honegger Rolf	 2011

Religion	G relli Primo	

	J ud Karin	

	 Pauli Elvira	

Schulverwaltung 
Schulsekretärin	 Fabienne Zogg	 2012

Hausdienst

Leiter Hausdienst	 Schüepp Markus	 2001

Hauswart	 Castiglioni Paul	 1996

Mitarbeiterinnen im Hausdienst	 Egger Ursula	 2001

	 Suvajac Gordana	 2001

	 Christoffel Brigitte	 2002
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SPROOCHBRUGG – OBERSTUFENSCHULGEMEINDE

Schülerstatistik

Schülerzahlen Sproochbrugg Schuljahr 2012/2013

Stand 1.1.2013

Oberstufenschülerinnen und -schüler der Gemeinde und 

deren Beschulung per 1. Januar 2013

Schule	 Schülerzahl

Sproochbrugg	 266

andere Oberstufen	 47

Kleinklassen	 2

Talentschulen	 6

Sonderschulen	 15

Privatschulen	 16

Kantonsschulen (3. OS)	 15

Total	 367

Herkunft der Schüler

		  Realstufe 	 Sekundarstufe

1. 2. 3. Total 1. 2. 3. Total Total

Niederhelfenschwil 20 15 16 51 27 27 27 81 132

Zuzwil 24 13 22 59 38 24 13 75 134

externe 1  1    0 1

Gesamttotal 44 29 38 111 65 51 40 156 267

Klasse Knaben Mädchen Total

Realstufe
Regelklasse: 16-24 Schüler

R1A 9 6 15

R1B 6 8 14

R1C 8 7 15

R2A 10 6 16

R2B 6 7 13

R3A 13 7 20

R3B 9 9 18

Total 61 50 111

Sekundarstufe
Regelklasse: 20-24 Schüler

S1A 10 12 22

S1B 10 11 21

S1C 11 11 22

S2A 12 6 18

S2B 14 4 18

S2C 8 7 15

S3A 12 8 20

S3B 11 9 20

Total 88 68 156

Oberstufe Total 149 118 267
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SPROOCHBRUGG – OBERSTUFENSCHULGEMEINDE

Mittagstisch

Seit der gesetzlichen Verpflichtung zur Führung eines Mittagstisches im Jahre 2008 bietet die Oberstufe im Auf-

trag der politischen Gemeinden Niederhelfenschwil und Zuzwil einen Mittagstisch an. Er wird vorwiegend durch 

Oberstufenschülerinnen und -schüler aus Zuzwil genutzt. Durchschnittlich nehmen rund 20 Jugendliche am Mittag-

essen teil. Der Mittagstisch wird durch unsere Schulrätin, Frau Ursula Künzle, geleitet und organisiert. Sie wird von 

drei Betreuungspersonen und verschiedenen Lehrpersonen unterstützt.

Schulanlagen

Der Schulrat setzte einen Schwerpunkt im Aulatrakt. Durch den Einbau einer Trennwand kann der grosse Raum 

intensiver genutzt werden. Der Mittagstisch hat dadurch eine bedarfsgerechte Lösung erhalten. Die Musikanlage 

der Aula wurde erneuert und auf digitale Technik umgestellt. 

Im Schulhaus wurden für die Schülerinnen und Schüler persönliche und abschliessbare Garderobenkästen ange-

schafft. Der Sportplatz wurde entlang der Kantonsstrasse eingezäunt. Am Lift mussten grössere Unterhaltsarbeiten 

vorgenommen werden. Die 17-jährige Telefonanlage wurde aus Alters- und Kapazitätsgründen ersetzt. Die Sanie-

rung der Sportanlage wurde aufgrund der Kosten zurückgestellt.

Personal Mittagstisch 

Stand 1.1.2013
	
	 Name	 Eintritt
Leitung	U rsula Künzle, Niederhelfenschwil	 2009

Betreuungspersonen	 Boppart Claudia, Niederhelfenschwil	 2010

	 Rüegg Vroni, Niederhelfenschwil	 2011

	 Widler Doris, Niederhelfenschwil	 2008
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SPROOCHBRUGG – OBERSTUFENSCHULGEMEINDE

Rechnungswesen

Der Oberstufenschulrat Sproochbrugg hat beschlossen, sich ab dem 1. Januar 2013 der VRSG anzuschliessen. 

Mit diesem Wechsel der Finanzsoftware gibt es verschiedene systembedingte Anpassungen in der Kontierung und 

Verarbeitung. Ein Vergleich ist daher nur über Kontogruppen aussagekräftig.

Rechnung 2012

Die Rechnung schliesst mit einem Minderaufwand von CHF 268'027.38 ab. Von der politischen Gemeinde Niederhel-

fenschwil wurde der Beitrag von CHF 3'062'342.27 bezogen. Dies entspricht einer Besserstellung um CHF 47'657.73 

gegenüber dem Budget 2012.

Budget 2013

Die Oberstufenschulgemeinde Sproochbrugg budgetiert einen Aufwand von CHF 7'647'800. Der höhere Aufwand 

entsteht, weil die Oberstufenschulgemeinde Sproochbrugg für die Beschulung aller Oberstufenschülerinnen und 

-schüler im Gemeindegebiet verantwortlich ist. 

Budget 2012 Rechnung 2012 Budget 2013

Zusammenzug Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1 	 Bürgerschaft, Behörde, 

	 Verwaltung

487'000 20'000 494'260.15 21'615.00 483'000 11'000

2	U nterricht 3'820'000 107'000 3'611'544.50 106'192.60 3'949'000 93'000

3	 Schulanlässe 148'000 31'000 122'540.40 37'063.85 162'000 33'000

4	G esundheitsdienst, Verschie-

	 dene Schulbetriebskosten

142'000 0 195'751.40 53'105.40 205'500 51'500

5 	 Schulanlagen 894'000 79'000 792'706.60 147'893.55 789'300 101'000

9 	 Finanzen 941'000 6'195'000 947'169.57 5'798'102.22 2'059'000 7'358'300

6'432'000 6'432'000 6'163'972.62 6'163'972.62 7'647'800 7'647'800

Budget 2012 Rechnung 2012 Budget 2013

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1 	 Bürgerschaft, Behörde, 		
	 Verwaltung

487'000 20'000 494'260.15 21'615.00 483'000 11'000

10	 Bürgerschaft/Geschäfts-
	 prüfung

30'000  45'807.35 0.00 41'000 0.00

	 Personalaufwand 7'000  8'528.40  7'000  

	 Sachaufwand 23'000  37'278.95  34'000  

	 Ertrag	  0.00 0.00

12 	 Schulrat, Komm., Schul-
	 verwaltung

457'000 20'000 448'452.80 21'615.00 442'000 11'000

	 Personalaufwand 410'000  387'006.00  402'000  

	 Sachaufwand 47'000  61'446.80  40'000  

 	 Ertrag 20'000 21'615.00 11'000
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SPROOCHBRUGG – OBERSTUFENSCHULGEMEINDE

Rechnung 2012

Der Sachaufwand der Bürgerschaft und des Schulrats fiel infolge von Aufwendungen für die Oberstufenschulge-

meinde Sproochbrugg höher aus. In diesen Positionen ist der grösste Anteil der gesamten Aufwendungen für die 

neue Homepage (Kontogruppe 10) und für das Erscheinungsbild der Oberstufe Sproochbrugg sowie für die Investi-

tionen des Anschlusses an die VRSG und der Netzwerkeinbindung der Verwaltung (Kontogruppe 12) eingerechnet. 

Budget 2013

Das Kassieramt der Primarschulgemeinde Zuckenriet wird nicht mehr durch das Schulsekretariat der Oberstufen-

schulgemeinde geführt, sodass der Ertrag (Kontogruppe 12) niedriger ausfallen wird.

Rechnung 2012

Der Personalaufwand ist niedriger, da weniger Stellvertretungen als budgetiert benötigt wurden. Bei den fördernden 

Massnahmen konnte die Stelle eines schulischen Heilpädagogen nicht besetzt werden. Aufgrund geringerer Schüler-

zahlen und dank haushälterischem Umgang konnten im Sachaufwand weitere Einsparungen erzielt werden. Versiche-

rungsleistungen führten zu höheren Erträgen.

Budget 2013

Aufgrund der steigenden Schülerzahlen sind Mehrausgaben beim Personal- wie auch beim Sachaufwand zu bud-

getieren.

Budget 2012 Rechnung 2012 Budget 2013

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

2 	 Unterricht 3'820'000 107'000 3'611'544.50 106'192.60 3'949'000 93'000

22	 Oberstufe 3'504'000 100'000 3'356'035.50 93'026.50 3'709'000 86'000

	 Personalaufwand 3'221'000  3'140'014.85  3'418'000  

	 Sachaufwand 283'000  216'020.65  291'000  

	 Ertrag	 100'000 93'026.50 86'000

27 	 Fördernde Massnahmen 251'000 7'000 193'009.10 13'166.10 165'000 7'000

	 Personalaufwand 249'000  191'974.20  156'000  

	 Sachaufwand 2'000  1'034.90  9'000  

 	 Ertrag 7'000 13'166.10 7'000

29 	Informatik Schule 65'000  62'499.90 0.00 75'000  

	 Personalaufwand 42'000  47'212.00  44'000  

	 Sachaufwand 23'000  15'287.90  31'000  

 	 Ertrag 0 0.00 0
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SPROOCHBRUGG – OBERSTUFENSCHULGEMEINDE

Aufwand und Ertrag sind hauptsächlich von den Schülerzahlen und vom Zeitpunkt der Schulanlässe abhängig. Im 

Jahr 2013 haben wir eine höhere Anzahl Schullager sowie steigende Schülerzahlen zu verzeichnen.

Die Bibliotheksrechnung wird über die Oberstufenschulgemeinde geführt. Aufwand und Ertrag müssen ausge-

glichen sein. Der Bibliotheksbeitrag der Oberstufenschulgemeinde ist im Ertrag der Kontogruppe 47 enthalten und 

beträgt nach Abzug der Mitgliederbeiträge 50% des Gesamtertrags.

Budget 2012 Rechnung 2012 Budget 2013

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3	 Schulanlässe, Freizeit
	 gestaltung

148'000 31'000 122'540.40 37'063.85 162'000 33'000

30	 Schulreisen 16'000  15'260.00 300.00 17'000 0

	 Sachaufwand 16'000  15'260.00  17'000  

	 Ertrag 0 300.00 0

31	 Sportanlässe (inkl. Skitage) 14'000  9'930.65 0.00 14'000 0

	 Sachaufwand 14'000  9'930.65  14'000  

 	 Ertrag 0 0.00 0

32 	 Oblig. Lager (Klassenl./ 		
	 Schulverl./Schneesportwo.)

79'000 31'000 56'487.45 27'729.00 90'000 33'000

	 Sachaufwand 79'000  56'487.45  90'000  

	 Ertrag 31'000 27'729.00 33'000

34	 Übrige Veranstaltungen 39'000 0 40'862.30 9'034.85 41'000 0

	 Sachaufwand 39'000  40'862.30  41'000  

 	 Ertrag 0 9'034.85 0

Budget 2012 Rechnung 2012 Budget 2013

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4	 Gesundheitsdienst  
	 Verschiedene
	 Schulbetriebskosten

142'000  195'751.40 53'105.40 205'500 51'500

40	 Schularztdienst 3'000  1'723.05 0.00 4'000 0

	 Sachaufwand 3'000  1'723.05  4'000  

	 Ertrag  0.00 0

41	 Schulzahnarztdienst 10'000 0 8'276.35 0.00 10'000 0

	 Sachaufwand 10'000  8'276.35  10'000  

 	 Ertrag 0 0.00 0

42 	Schulpsych. u. Schulsozial.
	 Dienst

116'000 0 123'684.10 480.00 129'000 0

	 Personal- und Sachaufwand 116'000  123'684.10  129'000  

	 Ertrag 0 480.00 0

47	 Eltern- und Erwachsenen-
	 bildung

0 0 52'620.90 52'620.90 51'500 51'500

	 Sachaufwand 0  52'620.90  51'500  

 	 Ertrag 0 52'620.90 51'500

48	 Uebrige Schulbetriebs-
	 kosten

13'000 0 9'447.00 4.50 11'000 0

	 Sachaufwand 13'000  9'447.00  11'000  

 	 Ertrag 0 4.50 0
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SPROOCHBRUGG – OBERSTUFENSCHULGEMEINDE

Rechnung 2012

Die Liftsanierung und der Ersatz des Expansionsgeräts der Heizung im Trakt S führten zu unvorhergesehenen 

Aufwendungen von rund CHF 20'000. Aufgrund der zurückgestellten Sportplatzsanierung wurden im Sachaufwand 

gesamthaft weniger Ausgaben getätigt. Der höhere Ertrag wurde durch Versicherungsleistungen und durch den 

Förderbeitrag des AfU zur Fenstersanierung beim Aulatrakt erzielt.

Die Rückerstattungen der Gemeinden für die Schwimmbadbenutzung waren höher als budgetiert (Ertrag Konto-

gruppe 51).

Budget 2013

Im Sachaufwand ist die Sanierung der Heizung des Aulatrakts enthalten. Sie muss aufgrund der ungenügenden 

Messwerte saniert werden. Das Mähwerk und das Grasabsauggerät des Traktors sind verbraucht. Sie werden durch 

einen kleineren Traktor mit integriertem Mähwerk und Grasabsauggerät ersetzt. Die beiden Aufwendungen betra-

gen zusammen rund CHF 100'000. Der bisherige Traktor wird weiter verwendet. Seine Grösse ist für die Schneeräu-

mung notwendig. Bei den Mobilien werden schrittweise Schülertische und – stühle ersetzt. Unser Hausdienst wird 

auch im Jahre 2013 die Primarschulanlage Zuckenriet pflegen. Die Aufwendungen werden verrechnet und als Ertrag 

(Kontogruppe 50) ausgewiesen.

Budget 2012 Rechnung 2012 Budget 2013

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

5	 Schulanlagen 894'000 79'000 792'706.60 147'893.55 789'300 101'000

50	 Betrieb und Unterhalt 
	 der Schulanlagen

885'000 44'000 787'956.60 79'333.00 783'300 33'000

	 Personalaufwand 312'000  300'652.65  305'000  

	 Sachaufwand 573'000  487'303.95  478'300  

	 Ertrag 44'000 79'333.00 33'000

51	 Miet- und Benützungs-
	 entschädigungen für 
	 Schulanlagen

9'000 35'000 4'750.00 68'560.55 6'000 68'000

	 Sachaufwand 9'000  4'750.00  6'000  

 	 Ertrag 35'000 68'560.55 68'000
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SPROOCHBRUGG – OBERSTUFENSCHULGEMEINDE

Rechnung 2012

Minderaufwendungen und die kleinere Schülerzahl aus Zuzwil gegenüber dem Budget führten zu einem niedri-

geren Schulgeldertrag von anderen Gemeinden, aber auch zu einem niedrigeren Finanzbedarf von der Gemeinde 

Niederhelfenschwil.

Budget 2013

Die Oberstufenschulgemeinde Sproochbrugg wird durch Beiträge der politischen Gemeinden Niederhelfenschwil 

und Zuzwil anteilmässig der Oberstufenschülerinnen und -schüler finanziert. Im ersten Übergangsjahr sind die 

Schulgelder für Oberstufenschüler (Kontogruppe 91) hoch. Sie werden im Folgejahr deutlich sinken.

Budget 2012 Rechnung 2012 Budget 2013

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

9	 Finanzen 941'000 6'195'000 947'169.57 5'798'102.22 2'059'000 7'358'300

90	 Steuern und Anteile 3'110'000 3'062'342.27 7'338'300

	 Beitrag von Gemeinden 

	N iederhelfenschwil 3'110'000 3'062'342.27 2'995'888

	 Zuzwil   4'342'412

91	 Schulgelder 225'000 3'080'000 240'038.67 2'729'280.00 1'374'000 20'000

	 Oberstufenschüler 21'000  26'775.00  670'000  

	 Schulgelder für Kleinklassen-

	 schüler

11'750.00  44'000  

	 Sport- und Talentschulen 27'000  26'000.00  60'000  

	 Musikschule Ausgaben 64'000  59'388.50  140'000  

	 Kinder in Sonderschulen 		

	 und Heimen

113'000  116'125.17  450'000  

	 Schulgelder für ext. Mass-

	 nahmen 

 0.00  10'000  

 	 Schüler anderer Gemeinden 3'080'000 2'729'280.00 20'000

95 	Zinsen 45'000 5'000 37'090.90 4'831.95 35'000 0

 	 Sachaufwand 45'000  37'090.90  35'000  

	 Ertrag 5'000 4'831.95 0

97 	 Allg. u. nicht aufteilbare 		
	 Posten

 0.00 1'648.00  

 	 Sachaufwand 0  0.00  0  

	 Ertrag 0 1'648.00 0

99 	Abschreibungen auf 
	 Verw.vermögen

671'000  670'040.00  650'000

 	 Sachaufwand 671'000  670'040.00  650'000
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Finanzbedarf und Schulgelder 

Die Tabelle zeigt auch einen Vergleich mit den Schulgeldern der Stadt Wil auf. Die Schulgelder in Wil liegen unter 

denjenigen der Sproochbrugg. Der Grund liegt vor allem darin, dass Wil keine Abgeltung des Unterhalts der Schul-

anlage und des Kapitaldienstes einrechnet. Wil führt ein Kleinklassensystem auf der Oberstufe, sodass die Realstufe 

finanziell entlastet wird. Die Mädchensekundarschule «St.Katharina» wird von der katholischen Kirche unterstützt. 

Im Vergleich mit anderen Oberstufenschulen sind wir gut positioniert.

Ausblick 

Schülerprognosen

Die Schülerprognose geht davon aus, dass ab dem Schuljahr 2013/14 alle neu übertretenden Oberstufenschü-

lerinnen und -schüler die Sproochbrugg besuchen. Die Gemeinde ist verpflichtet, die Beschulung aller Oberstufen-

schülerinnen und -schüler sicher zu stellen. 

Raumangebot

Aufgrund der Prognose ist jeweils das Raumangebot der Schulanlage zu prüfen. Die Schulform kann den Raumbe-

darf wesentlich beeinflussen. Niveaugruppen führen nebst stundenplantechnischen Anpassungen zu einem grös-

seren Raumbedarf.

Mit der heutigen Schulform können wir den Raumbedarf mit einigen Einschränkungen erfüllen. Die einstigen Theo-

rieräume der Hauswirtschaft mussten für andere Fachbereiche bereitgestellt werden. Ein zweiter Informatikraum 

wurde im Kellergeschoss eingerichtet.

Das Raumangebot für die Verwaltung der Oberstufenschulgemeinde und der Primarschulen Niederhelfenschwil 

ist ungenügend. Der Eingang ist unfreundlich und düster. Der Oberstufenschulrat plant eine Verbesserung.

Schuljahr 6. Primar-Klassen 1. Oberstufe 2. Oberstufe 3. Oberstufe Total Oberstufe

12/13 108 109 81 77 267

13/14 92 115 102 68 285

14/15 100 98 108 91 297

15/16 96 106 93 95 294

16/17 101 102 100 82 283

17/18 93 107 96 88 291

18/19 92 99 101 85 285

19/20 84 98 93 89 280

Jahr Rechnung 2010 Rechnung 2011 Budget 2012 Rechnung 2012 Budget 2013

Finanzbedarf 2'942'513 2'977'038 3'110'000 3'062'342 7'338'300

Schulgeld Sproochbrugg

Realstufe 21'292 21'481 23'569 22'230

Sekundarstufe 19'857 20'065 20'878 20'484

Oberstufe 21'375

Schulgeld Wil

Öffentliche Oberstufe 20'100 19'700 21'000 21'000 20'100

St.Katharina 18'000 18'000 19'000 19'000 19'000

Kleinklasse 27'700 26'200 28'200 28'200 27'200
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Schulform

Der Oberstufenschulrat wird sich in der neuen Amtsperiode mit der Schulform auseinandersetzen. Ziel ist es, in-

nerhalb des gesetzlichen Rahmens die Förderung der Schülerinnen und Schüler zu optimieren. Dabei hoffen wir 

auf eine einheitliche Lösung auf den Primarstufen von Niederhelfenschwil und Zuzwil, damit die Schülerinnen und 

Schüler die gleichen Startbedingungen für die Oberstufe haben.

Dank 

Ende 2012 endete die Amtsperiode 2009-2012. Die Oberstufenschulgemeinde Niederhelfenschwil wurde auf-

gelöst. Ersteres ist uns vorgegeben. Das Zweite haben wir so gewollt. Hinter diesem Resultat stehen Menschen, 

die sich für eine gute gemeinsame Lösung stark gemacht und Zeit investiert haben. Die Bereitschaft, sich für die 

Gemeinschaft einzusetzen, verdient Dank und Ehre. 

Ich danke dem Oberstufenschulrat Niederhelfenschwil für den Beitrag zum Gelingen einer nachhaltigen Lösung 

und für die konstruktive und effiziente Zusammenarbeit.

Ich danke dem Konstituierungsrat. Er stellte die Weichen für die neue Oberstufenschulgemeinde. Durch die kol-

legiale und zielorientierte Kooperation konnten die Vorbereitungen für die neue Schulgemeinde umgesetzt werden. 

Ich danke auch dem Oberstufenschulrat Sproochbrugg für den Einsatz und die Bereitschaft, bereits vor der eigent-

lichen Amtsperiode Hand anzulegen, um die neuen Aufgaben vorbereitet in Angriff zu nehmen.

Die Schulleitung, das Lehrerteam, der schulische Sozialarbeiter, die Sekretärin und unsere Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter im Hausdienst arbeiten an der Front und haben den direkten Kontakt zur Schülerschaft. Es ist ihr Ver-

dienst, dass die Sproochbrugg einen anerkannten Ruf geniesst. Sie erfüllen tagtäglich ihren anspruchsvollen Auftrag 

zur fachlichen, sozialen und persönlichen Entwicklung der Schüler. Für diese Leistung gebührt ihnen ein herzliches 

Dankeschön. 

Der Dank gilt auch Ihnen, verehrte Schulbürgerinnen und Schulbürger. Sie tragen die Schule in der Zukunft und 

bringen der Behörde Vertrauen und Verständnis entgegen.

Oberstufenschulpräsident

Elmar Moser 
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Bericht Schulleitung 

In meiner ersten Zeit als Schulleiter der Oberstufe Sproochbrugg durfte ich viele interessante und spannende 

Momente erleben. Ein äusserst engagiertes und professionelles Team hat mich gut aufgenommen. Das Team ist of-

fen für Neues und gestaltet die Sproochbrugg modern und den aktuellen Anforderungen entsprechend. Mit hohem 

Engagement werden neue Projekte und Ideen angepackt und umgesetzt. Die Lehrpersonen sind eine Einheit und 

schaffen optimale Lernbedingungen für die Schülerinnen und Schüler der Oberstufe.

Englischklasse

Im aktuellen Schuljahr haben wir zum ersten Mal eine Englischklasse eingeführt. Die Schülerinnen und Schüler  

der 6. Klassen konnten sich freiwillig für dieses neue Angebot  anmelden. Fast 30 Schülerinnen und Schüler waren 

daran interessiert. Der Teilbereich Räume und Zeiten wird zu einem grossen Teil in englischer Sprache unterrichtet. 

Nach den ersten sehr guten Erfahrungen werden wir alle Anstrengungen unternehmen, das Angebot auch in den 

nächsten Jahren anzubieten.

Informatik

Im September 2012 ist die Sproochbrugg offizielles Testcenter ECDL geworden. Somit ist die Sproochbrugg be-

fähigt, in den eigenen Computerräumen ECDL-Tests durchzuführen. Der Europäische Computerführerschein (Eu-

ropean Computer Driving Licence) ist ein Anwender-Zertifikat, das praktische Fertigkeiten in den gebräuchlichsten 

Computeranwendungen bescheinigt. Vier Lehrpersonen aus dem Sproochbrugg-Team haben das «Authorised ECDL 

Tester Certificate» erworben. Schülerinnen und Schüler haben nun die Möglichkeit, Teilprüfungen in sieben ver-

schiedenen Modulen abzulegen und das entsprechende Zertifikat zu erlangen, die sie ihren Bewerbungen beilegen 

können.

Schulleben

Die Schwerpunkte der internen Fortbildung lagen im vergangenen Jahr in den Bereichen Informatik, Sicherheit im 

Schulhaus und Teambildung. Verschiedene interessante Kurse wurden von vielen Lehrkräften besucht. 

Als Jahresschwerpunkt für die ganze Sproochbrugg wurde das Thema «Respekt» thematisiert. Mit Plakaten und 

Interventionen ist das Thema über das ganze Schuljahr immer präsent. 

Unzählige Veranstaltungen wie das Herbstfest, Theaterprojekte und Projektwochen sowie Skilager, Exkursionen, 

Schulreisen und Klassenlager wurden durch die Lehrkräfte professionell organisiert und durchgeführt. Besonders 

erwähnen möchte ich das spannende und äusserst amüsante Weihnachtsspiel und die erfolgreichen Auftritte unse-

rer Sproochbrugg-Band und des Sproochbrugg-Chors.

In verschiedenen Projektgruppen sind neue Schwerpunkte gesetzt worden. Der Sproochbrugg-Pass wurde ab-

gelöst und aktuell der «Schuelmänätscher» eingeführt. Die Angebote der Trimesterkurse wurden überarbeitet und 

eine Schlussarbeit für die 3. Klassen bestimmt, die im Zusammenhang mit der Tätigkeit nach der Volksschule stehen 

soll. Dazu wurden auch alle betroffenen Lehrbetriebe angeschrieben.

Aber auch weniger Erfreuliches gehört zum Schulalltag. So musste auch im vergangenen Jahr die Kriseninterven-

tion in Einzelfällen beigezogen werden. Immer wieder beschäftigen uns auch disziplinarische Probleme oder soziale 

Auffälligkeiten. Dort wo die Unterstützung der Erziehungsberechtigten gegeben ist, können die Probleme oft ge-

meinsam gelöst werden. Andernfalls müssen zuständige Institutionen beigezogen werden.

Nebst der operativen Führung der Oberstufe Sproochbrugg beschäftigte sich die Schulleitung im vergangenen 

Jahr unter anderem auch mit der Bildung der neuen Oberstufe Sproochbrugg, der Umsetzung der Oberstufenreform, 

der neuen Stundentafel und dem Lehrplan 21.

Schulleiter Sproochbrugg

Freddy Noser
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Konstituierung 2013/2016, Amtsjahr 2013
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Jahresrechnung 2012/Budget 2013

Budget 2012 Rechnung 2012 Budget 2013

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1 	 Bürgerschaft, Behörde, Verwaltung 487'000 20'000 494'260.15 21'615.00 483'000 11'000

10	 Bürgerschaft/Geschäftsprüfung 30'000  45'807.35 0.00 41'000 0.00

	 Personalaufwand 7'000  8'528.40  7'000  

	 Sachaufwand 23'000  37'278.95  34'000  

	 Ertrag	  0.00 0.00

12 	 Schulrat, Komm., Schulverwaltung 457'000 20'000 448'452.80 21'615.00 442'000 11'000

	 Personalaufwand 410'000  387'006.00  402'000  

	 Sachaufwand 47'000  61'446.80  40'000  

 	 Ertrag 20'000 21'615.00 11'000

2 	 Unterricht 3'820'000 107'000 3'611'544.50 106'192.60 3'949'000 93'000

22	 Oberstufe 3'504'000 100'000 3'356'035.50 93'026.50 3'709'000 86'000

	 Personalaufwand 3'221'000  3'140'014.85  3'418'000  

	 Sachaufwand 283'000  216'020.65  291'000  

	 Ertrag	 100'000 93'026.50 86'000

27 	 Fördernde Massnahmen 251'000 7'000 193'009.10 13'166.10 165'000 7'000

	 Personalaufwand 249'000  191'974.20  156'000  

	 Sachaufwand 2'000  1'034.90  9'000  

 	 Ertrag 7'000 13'166.10 7'000

29 	Informatik Schule 65'000  62'499.90 0.00 75'000  

	 Personalaufwand 42'000  47'212.00  44'000  

	 Sachaufwand 23'000  15'287.90  31'000  

 	 Ertrag 0 0.00 0

3	 Schulanlässe, Freizeitgestaltung 148'000 31'000 122'540.40 37'063.85 162'000 33'000

30	 Schulreisen 16'000  15'260.00 300.00 17'000 0

	 Sachaufwand 16'000  15'260.00  17'000  

	 Ertrag 0 300.00 0

31	 Sportanlässe (inkl. Skitage) 14'000  9'930.65 0.00 14'000 0

	 Sachaufwand 14'000  9'930.65  14'000  

 	 Ertrag 0 0.00 0

32 	 Oblig. Lager (Klassenl./ Schul-
	 verl./Schneesportwo.)

79'000 31'000 56'487.45 27'729.00 90'000 33'000

	 Sachaufwand 79'000  56'487.45  90'000  

	 Ertrag 31'000 27'729.00 33'000

34	 Übrige Veranstaltungen 39'000 0 40'862.30 9'034.85 41'000 0

	 Sachaufwand 39'000  40'862.30  41'000  

 	 Ertrag 0 9'034.85 0

4	 Gesundheitsdienst 
	 Verschiedene Schulbetriebskosten

142'000  195'751.40 53'105.40 205'500 51'500

40	 Schularztdienst 3'000  1'723.05 0.00 4'000 0

	 Sachaufwand 3'000  1'723.05  4'000  

	 Ertrag  0.00 0



20

SPROOCHBRUGG – OBERSTUFENSCHULGEMEINDE

Budget 2012 Rechnung 2012 Budget 2013

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

41	 Schulzahnarztdienst 10'000 0 8'276.35 0.00 10'000 0

	 Sachaufwand 10'000  8'276.35  10'000  

 	 Ertrag 0 0.00 0

42 	Schulpsych. u. Schulsozial. Dienst 116'000 0 123'684.10 480.00 129'000 0

	 Personal- und Sachaufwand 116'000  123'684.10  129'000  

	 Ertrag 0 480.00 0

47	 Eltern- und Erwachsenenbildung 0 0 52'620.90 52'620.90 51'500 51'500

	 Sachaufwand 0  52'620.90  51'500  

 	 Ertrag 0 52'620.90 51'500

48	 Uebrige Schulbetriebskosten 13'000 0 9'447.00 4.50 11'000 0

	 Sachaufwand 13'000  9'447.00  11'000  

 	 Ertrag 0 4.50 0

5	 Schulanlagen 894'000 79'000 792'706.60 147'893.55 789'300 101'000

50	 Betrieb und Unterhalt 
	 der Schulanlagen

885'000 44'000 787'956.60 79'333.00 783'300 33'000

	 Personalaufwand 312'000  300'652.65  305'000  

	 Sachaufwand 573'000  487'303.95  478'300  

	 Ertrag 44'000 79'333.00 33'000

51	 Miet- und Benützungsent-
	 schädigungen für Schulanlagen

9'000 35'000 4'750.00 68'560.55 6'000 68'000

	 Sachaufwand 9'000  4'750.00  6'000  

 	 Ertrag 35'000 68'560.55 68'000

9	 Finanzen 941'000 6'195'000 947'169.57 5'798'102.22 2'059'000 7'358'300

90	 Steuern und Anteile 3'110'000 3'062'342.27 7'338'300

	 Beitrag von Gemeinde N'helfenschwil 3'110'000 3'062'342.27 2'995'888

	 Beitrag von Gemeinde Zuzwil   4'342'412

91	 Schulgelder 225'000 3'080'000 240'038.67 2'729'280.00 1'374'000 20'000

	 Oberstufenschüler 21'000  26'775.00  670'000  

	 Schulgelder für Kleinklassenschüler 11'750.00  44'000  

	 Sport- und Talentschulen 27'000  26'000.00  60'000  

	 Musikschule Ausgaben 64'000  59'388.50  140'000  

	 Kinder in Sonderschulen und Heimen 113'000  116'125.17  450'000  

	 Schulgelder für externe Massnahmen  0.00  10'000  

 	 Schüler anderer Gemeinden 3'080'000 2'729'280.00 20'000

95 	Zinsen 45'000 5'000 37'090.90 4'831.95 35'000 0

 	 Sachaufwand 45'000  37'090.90  35'000  

	 Ertrag 5'000 4'831.95 0

97 	 Allg. und nicht aufteilbare Posten  0.00 1'648.00  

 	 Sachaufwand 0  0.00  0  

	 Ertrag 0 1'648.00 0

99 	Abschreibungen auf 
	 Verw.vermögen

671'000  670'040.00  650'000

 	 Sachaufwand 671'000  670'040.00  650'000
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Bestandesrechnung

Anfangsbestand Veränderungen Endbestand

01.01.2012 Zuwachs Abgang 31.12.2012

1 Aktiven 6'663'376.55 5'104'978.98

10 Finanzvermögen 1'024'776.55 136'418.98

1000 Kasse Bibliothek 0.00 374.35 374.35

1001 Konto Korrent RBN «Handarbeit» 0.00 2'070.15 2'070.15

1002 Konto Korrent RBN * «allg. Haushalt» 94'110.60 10'551.22 83'559.38

1003 Konto Korrent UBS 509.30 83.80 425.50

1004 Konto Korrent RBN «Bibliothek» 0.00 6'241.20 6'241.20

1006 Konto Korrent RBN «Hauswirtschaft» 0.00 12'979.05 12'979.05

1011 Kontokorrent Gemeinwesen 131'706.00 131‘706.00 0.00

1013 Übrige Debitoren 8'403.80 13'160.65 21'564.45

1015 Verrechnungssteuern 499.55 322.30 177.25

1017 Vorschuss HW; Kl'kassenbestand 8'847.30 180.35 9'027.65

 Vorschuss HW (20.12.2006) 2'000.00 2'000.00

 Klassenkassenbestand 6'847.30 7'027.65

1022 Darlehen a/PS Zuckenriet 779'800.00 779'800.00 0.00

1080 Transitorische Aktiven 900.00 900.00 0.00

11 Verwaltungsvermögen 5'638'600.00 4'968'560.00

1100 Schulhausan- und -umbau 5'427'000.00 603'000.00 4'824'000.00

1102 Schwimmbad-Sanierung 72'200.00 14'440.00 57'760.00

1103 Sanierung Küche / Verwaltung 40'900.00 6'100.00 34'800.00

1110 EDV: Bauliche Investiton 11'500.00 11'500.00 0.00

 EDV: Gerätschaften 87'000.00 35'000.00 52'000.00

2 Passiven 6'663'376.55 5'104'978.98

20 Fremdkapital 6'663'376.55 5'104'978.98

2000 Kreditoren 257'720.15 257'720.15 0.00

2001 Depotgelder 5'600.00 200.00 5'400.00

2002 Klassenkassen 6'847.30 180.35 7'027.65

2003 Bestand Handarbeit 0.00 2'070.15 2'070.15

2006 Bestand Hauswirtschaft 0.00 12'979.05 12'979.05

2011 Kontokorrent Gemeinwesen 115'558.85 125'916.73 115'558.85 125'916.73

2021 Festkreditdarlehen/ FV (langfr.) 6'200'000.00 1'400'000.00 4'800'000.00

2040 Rückstellungen 24'850.00 83'800.00 108'650.00

2080 Transitorische Passiven 52'800.25 9'864.85 42'935.40

* Kreditlimite 1 Mio.
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Abschreibungsplan 

Inventarverzeichnis der Liegenschaften

Objekte Tilgungs-
periode

ursprüngliche
Nettoinvest.
z.L.Gemeinde

Buchwert
am 1.1.2012

Netto-
inves-
tition

Abschrei-
bung 2012

Buchwert
am 
31.12.2012

Abschrei-
bung 2013
Voranschlag

Abgerechnete Bauten / 
Investitionen

Sekundarschulhaus/Turnhalle 1966-1990 2'994'660.70    

Renov. Aussenanlagen/
Schwimmbad

1988-1997 173'914.25    

Renovation Fassade/Flachdach 1985-1998 788'789.30    

Realschulhaus 1977-2001 2'340'824.85    

Allwetterplatz 1988-2007 224'199.60    

Schulhausan- und -umbau 1996-2020 15'081'950.55 5'427'000.00  603'000.00 4'824'000.00 603'000.00

Schwimmbad-Sanierung

	 1/2 direkter Finanzausgleich 1997-2006 288'800.00    

	 1/2 indirekter Fin.ausgleich 1997-2016 288'800.00 72'200.00  14'440.00 57'760.00 14'440.00

Sanierung Küche/Verwaltung

	 direkter Fin.ausgleich 45% 1999-2008 98'259.30    

	 indirekter Fin.ausgleich 55% 1999-2018 120'094.65 40'900.00  6'100.00 34'800.00 6'100.00

Sanierung Bühneneinrichtung 2002-2011 202'200.00

Velounterstand 2002-2011 45'237.75

EDV-Konzept

	 Bauliche Investitionen 2003-2012 115'054.90 11'500.00  11'500.00 0.00  

	 1. Gerätschaften 2003-2008 280'367.35    

	 2. Gerätschaften 2010-2014 245'448.15 87'000.00  35'000.00 52'000.00 26'000.00

5'638'600.00  670'040.00 4'968'560.00 649'540.00

Objekte Fläche Neuwert Versicherungszeitwert1)

Verwaltungsvermögen    

Areal, Parzelle Nr. 487 27'070 m2   

Sekundar- und Realschulhaus inkl. Um- und Ausbau   12'326'400 10'847'500

Turnhalle   5'533'500 5'090'300

Aula mit Wohntrakt und Schwimmbad   3'619'600 3'077'100

Velo-Unterstand   271'200 243'700

Aussengeräteraum   154'400 138'900

Haldenholz Wald, Parz. 277 330 m2   

Haldenholz Wiese 4'080 m2   

  21'905'100 19'397'500 
1) gemäss Prämienabrechnung der Kant. Gebäudeversicherung



23

SPROOCHBRUGG – OBERSTUFENSCHULGEMEINDE

Prüfungs- und Genehmigungsvermerke
		

Die Richtigkeit der Verwaltungs- und Bestandes-	 Die Schulsekretärin:
rechnung 2012 am 4. Januar 2013 bestätigt	 Heidi Jüstrich

Genehmigt durch den Schulrat	 Der Präsident:
am 16. Januar 2013	 Elmar Moser

	 Die Schulsekretärin:				    		

	 Fabienne Zogg

Geprüft und für richtig befunden durch die	 Die Revisoren: 
Geschäftsprüfungskommission	 Reto Aeschbacher, Präsident	

am 11. Februar 2012	 Caroline Derungs 

	 Lea Flückiger 

	 Valentin Gerig

	 Marc Schönenberger 

Genehmigt durch die Bürgerschaft	 Der Versammlungsleiter:
am 20. März 2013	

	 Die Protokollführerin:					   
	

	 Die Stimmenzähler:



24

SPROOCHBRUGG – OBERSTUFENSCHULGEMEINDE

Bericht der Geschäftsprüfungskommission

an die Bürgerversammlung der Oberstufenschulgemeinde Sproochbrugg

Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen haben wir die Buchführung, die Jahresrechnung und die Amtsführung 

für das Rechnungsjahr 2012 sowie den Antrag des Schulrates zum Voranschlag für das Rechnungsjahr 2013 geprüft.

Für die Jahresrechnung und die Amtsführung ist der Schulrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin be-

steht, diese zu prüfen und zu beurteilen. Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen 

und Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Haus-

haltsvorschriften, die wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. 

Bei der Prüfung der Amtsführung wird beurteilt, ob die Voraussetzungen für eine gesetzeskonforme Amtsführung 

gegeben sind.

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung, die Jahresrechnung und die Amtsführung sowie der 

Antrag des Schulrates über den Voranschlag den gesetzlichen Bestimmungen.

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgende Anträge:

1.	Die Jahresrechnung 2012 der Oberstufenschulgemeinde Niederhelfenschwil sei zu genehmigen.

2.	Der Antrag des Schulrates zum Voranschlag für das Rechnungsjahr 2013 der neuen Oberstufen-

	 schulgemeinde Sproochbrugg sei zu genehmigen.

Zuckenriet, 11. Februar 2013

Die Geschäftsprüfungskommission:

Aeschbacher Reto, Zuckenriet 

Derungs Caroline, Niederhelfenschwil 

Flückiger Lea, Zuzwil

Gerig Valentin, Zuzwil 

Schönenberger Marc, Zuckenriet
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Gutachten und Antrag betreffend Sanierung des Sportplatzes

Ausgangslage

Der Sportplatz wurde in den Jahren 1987-88 grundlegend saniert und erweitert. Die Arbeiten umfassten eine 

Schnelllaufbahn, einen Allwetterplatz (roter Platz), eine Weitsprung-, eine Hochsprung- und eine Kugelstossanlage. 

Der Oberstufenschulrat Niederhelfenschwil setzte im Budget 2012 einen Betrag von CHF 100'000 für die Sanierung 

des roten Platzes einschliesslich der Laufbahn ein, der nach Angaben von Fachleuten aus früheren Jahren genügen 

sollte. Eine aktuelle Analyse ergab jedoch, dass die Sanierung aufgrund des Zerfalls des Tartan-Belags und des Um- 

und Unterbaus wesentlich umfassender sein muss. Deshalb wurde die vorgesehene Sanierung aus dem Unterhalts-

programm 2012 gestrichen.

Projekt

Weil eine Totalsanierung notwendig ist, hat der Oberstufenschulrat eine Bedarfsanalyse für den Schulsport durch-

geführt. Dabei wurden die Disziplinen und die Grösse der einzelnen Anlagen unter pädagogischen Aspekten erörtert.

Die vorhandenen Sportdisziplinen entsprechen dem Lehrplan. Dank baulicher Anpassungen der bisherigen Anla-

gen kann künftig effizient und der Grösse der Schule entsprechend unterrichtet werden. Die Schnelllaufbahn wird 

auf 4 Bahnen und auf 100 m erweitert. Der Allwetterplatz wird mit einem neuen Kunststoffbelag saniert. Die Kugel-

stoss- und die Weitsprunganlage werden breiter angelegt, damit sie doppelbahnig genutzt werden können. Eine 

Waschanlage dient zur Reinigung von Schuhen und Turnmaterial. Mit einer optimierten Platzierung der verschiedenen 

Anlagen können die Anpassungen auf dem vorhandenen Gelände eingebettet werden. Ausserdem ermöglicht dies, 

dass die vier Disziplinen, Schnelllauf, Kugelstossen, Hoch- und Weitsprung, gleichzeitig ausgeübt werden können. 

Die Rasenfläche wird um die Breite von zwei Laufbahnen verkleinert. Die alte Beleuchtung des Sportplatzes und des 

Pausenplatzes ist zu erneuern, da sie die Fläche ungenügend ausleuchtet. 

Kostenvoranschlag

Sportplatz 	 CHF 	 395'000

Waschtrog inkl. Montage, Anschlüsse	 CHF 	 15'000 

Beleuchtung inkl. Montage	 CHF 	 54'000

Allg. Anpassungsarbeiten	 CHF 	 10'000

Reserve	 CHF 	 25'000

Total	 CHF 	499'000	
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Projektplan

Projektierungsstand November 2012: Der Projektplan beinhaltet das Konzept. Detaillierte Standortanpassungen der einzelnen 

Disziplinen werden nach dem Kreditbeschluss noch optimiert.

Geschätzte Schulbürgerinnen und Schulbürger

der Oberstufenschulrat Sproochbrugg hat das Anliegen des Oberstufenschulrates Niederhelfenschwil aufgenom-

men und weiterentwickelt. Er ist überzeugt, dass der Umfang der geplanten Sportanlage der Entwicklung und der 

Grösse der Oberstufe Sproochbrugg entspricht. Er empfiehlt Ihnen, seine Anträge zu unterstützen.

Anträge

1. 	Die Bürgerschaft erteilt dem Oberstufenschulrat einen Kredit von 499'000 CHF für die Sanierung des Sportplatzes.

2. 	Die Investition ist innert 10 Jahren abzuschreiben. Die erstmalige Abschreibung erfolgt im Jahre 2014.
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Jugendmusikschule Wil-Land: 								      
Jahresrechnung 2012 und Budget 2013 

Voranschlag 2012 Rechnung 2012 Voranschlag 2013

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1'000 891'600 Finanzwesen 1'324.25 841'186.20 1'000 886'500

  Kostenanteile der Mitglieder:     

 63'488 Oberstufenschule Sproochbrugg  59'388.50  69'953

 96'821 Primarschule N'helfenschwil  88'595.00  89'796

 58'287 Primarschule Lenggenwil  50'507.50  52'132

 71'042 Primarschule Zuckenriet  63'910.00  72'859

 321'962 Primarschule Zuzwil  301'543.00  321'760

 280'000 Schülerbeiträge  277'242.20  280'000

1'000  Zinsen Kontokorrent 1'324.25  1'000  

782'000 700 Personalaufwendungen 748'923.20 7'737.65 786'500 700

635'000  Gehälter Lehrkräfte 607'447.95  635'000  

30'000  Gehälter musik. Grundschule 28'020.80  30'000  

53'000  AHV+ALV-Beiträge 53'438.35  54'800  

8'500  Krankengeld-/Lohnausfallvers. 4'870.10  9'000  

30'800  Personalversicherungsbeiträge 37'247.45  33'000  

3'500  Übriger Personalaufwand 2'446.50  3'500  

1'000  Ausbildung 0.00  1'000  

18'000 Wegentschäd. auswärtiger Lehrer 13'232.05  18'000  

2'200  Unterricht ausw. Musikschulen 2'220.00  2'200  

 500 Rückerstattung EO, Taggelder  7'515.85  500

 200 Quellensteuerabrechnung  221.80  200

8'500 0 Lehrmittel, Konzerte, Auftritt 7'503.40 0.00 8'500 0

4'000  Lehrmittel u. Anschaffungen 4'488.55  4'000  

3'500  Konzerte, Musikevents 2'543.25  3'500  

1'000  Internet-Auftritt 471.60  1'000  

100'800 0 Verwaltung 91'173.00 0.00 91'200 0

66'000  Schulleitung/Kassieramt/Sekret. 64'277.15  60'600  

5'000 Honorar Präsidentin, Fachgruppen 4'540.00  3'000  

10'000  Sozialleistungen inkl. PK 8'791.05  10'000  

1'500  Büromaterial 408.90  1'500  

2'000  Drucksachen 1'094.10  2'000  

3'800  Porti, Bank-/Postsp., Telefon 2'542.90  3'800  

1'000  EDV Unterhalt/Anschaffungen 1'302.80  1'000  

4'800  Spesenentschädigungen 4'400.00  3'600  

2'000  Vorstand Verschiedenes 1'501.10  1'000  

2'200  Kantonale Revision   2'200  

1'000  Beitrag VMS+St. Gall. MS, SAJM 170.00  1'000  

1'500  Kant. Musikschul-Arbeitsstelle 2'145.00  1'500  

892'300 892'300 Zusammenzug 848'923.85 848'923.85 887'200 887'200



Anfangsbestand Schlussbestand

Vermögensrechnung 01.01.2012 Zuwachs Abgang 31.12.2012

Aktiven

Post 15'796.70  6'321.10 9'475.60

Bank  15'845.95  15'845.95

Guthaben Verbandsgemeinden 3'596.50  3'596.50 0.00

Guthaben Schülerbeiträge *) 64'346.40  37'605.60 26'740.80

Guthaben Verschiedene 3'253.95 1'094.85  4'348.80

86'993.55 16'940.80 47'523.20 56'411.15

Passiven

Bank 39'515.75  39'515.75 0.00

Kreditoren Verbandsgemeinden 24'162.70 17'033.30  41'196.00

Transitorische Passiven 15'815.10  8'099.95 7'715.15

Rückstellungen 7'500.00   7'500.00

86'993.55 17'033.30 47'615.70 56'411.15



Schulferien

Schuljahr 2012/2013

Skilager	 Montag, 04.03.2013 	 bis 	 Freitag, 08.03.2013

Frühlingsferien	 Samstag, 06.04.2013 	 bis 	 Sonntag, 21.04.2013

Schuljahresschluss	 Freitag, 05.07.2013	  	  	  

Sommerferien	 Samstag, 06.07.2013 	 bis 	 Sonntag, 11.08.2013

	 Der Freitag (10. Mai 2013) nach Auffahrt ist schulfrei.

Schuljahr 2013/2014

Schulbeginn	 Montag, 12.08.2013	  	  	  

Herbstferien	 Samstag, 28.09.2013	 bis	 Sonntag, 20.10.2013

Weihnachtsferien	 Samstag, 21.12.2013	 bis	 Sonntag, 05.01.2014

Winterferien	 Samstag, 25.01.2014	 bis	 Sonntag, 02.02.2014

Skilager	 Montag, 03.03.2014	 bis	 Freitag, 07.03.2014

Frühlingsferien	 Samstag, 05.04.2014	 bis	 Montag, 21.04.2014

Schuljahresschluss	 Freitag, 04.07.2014	  	  	  

Sommerferien	 Samstag, 05.07.2014	 bis	 Sonntag, 10.08.2014

	 Der Freitag (30. Mai 2014) nach Auffahrt ist schulfrei. 

Schuljahr 2014/2015

Schulbeginn	 Montag, 11.08.2014	  	  	  

Herbstferien	 Samstag, 27.09.2014	 bis	 Sonntag, 19.10.2014

Weihnachtsferien	 Samstag, 20.12.2014	 bis	 Sonntag, 04.01.2015

Winterferien	 Samstag, 24.01.2015	 bis	 Sonntag, 01.02.2015

Skilager	 Montag, 02.03.2015	 bis	 Freitag, 06.03.2015

Frühlingsferien	D onnerstag, 02.04.2015	 bis	 Sonntag, 19.04.2015

Schuljahresschluss	 Freitag, 03.07.2015	  	  	  

Sommerferien	 Samstag, 04.07.2015	 bis	 Sonntag, 09.08.2015

	 Der Freitag (15. Mai 2015) nach Auffahrt ist schulfrei. 

Sproochbrugg
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